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Gedenken 
 
Am 27.09.05 starb unser langjähriges Mitglied Herr Dr. Gerhard Bambach im Alter von 81 Jahren. Er 
gehörte dem KMV seit seiner Gründung an. Die Aufgaben und Ziele des KMV hat er über lange Jahre 
aktiv und engagiert unterstützt und war unter anderem über viele Jahre im Beirat des Vereins und als 
Rechnungsprüfer tätig. In Dankbarkeit für ihre Unterstützung gedenken wir ebenso unserer Mitglieder 
Jürgen LIT Fischer, Heinrich Walch und Kurt Seydel, die ebenfalls in diesem Jahr verstarben. Wir 
werden die Verstorbenen in freundschaftlicher und ehrenvoller Erinnerung behalten. 
 
 
KMV – Ausstellungen 

 
Langsam nimmt das Konzept der Ausstellung 2006 Gestalt an. Sie wird sich voraussichtlich in vier 
Hauptbereiche zum Thema Anwendung von Kunststoffen gliedern: 
 
1. Kunststoffe als Ersatz. “Substitution” 
2. Kunststoffe als Massenprodukte 
3. Gestalten von Kunststoffen. “Design” 
4. Spezialisierung von Kunststoffen. “Kunststoffe nach Maß” 
 
Wie bei jeder Ausstellung werden die Themen insgesamt durch Exponate anschaulich dargestellt. Dabei 
wird wieder vor allem die Sammlung des KMV genutzt werden. 
 
 
Die Kunststoff-Macher 
 
Selbstverständlich steht die immer noch aktuelle Ausstellung “Die Kunststoff-Macher” weiterhin zur 
Verfügung. Sollten Sie Interesse an der Durchführung in Ihrer Stadt/Ihrer Region haben, wenden Sie 
sich bitte an die Geschäftsführung. 
 
 
Vom Federhalter zum Computer 
 
In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Kunststofftechnik an der Fachhochschule Darmstadt  wird der 
KMV die Ausstellung “Vom Federhalter zum Computer” zeigen. Im Foyer des Fachbereichs werden etwa 
siebzig Exponate die Entwicklung des Büroarbeitsplatzes in den letzten hundert Jahren illustrieren. 
Dabei werden Alltagsgegenstände, die auf jedem Schreibtisch zu finden waren, ebenso gezeigt wie 
Design-Klassiker.  
 
Im Fachbereich Kunststofftechnik der FH Darmstadt werden neben dem Hochschulbetrieb 
Veranstaltungen und Seminare für Unternehmen und Einrichtungen durchgeführt, Schüler der höheren 
Klassen werden regelmäßig zu Informationstagen eingeladen.  
 
Selbstverständlich werden Sie mit gesonderter Post darüber informiert, ab wann die Ausstellung zu 
sehen ist. 
 
 

        b.w. 
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Buchtipp 
 
Bernd Polster und Olaf Meyer, Braun. 50 Jahre Produktdesign (Köln: Dumont 2005); ISBN 10: 3-8321-
7364-1, Paperback, 504 Seiten, 17,90 € ; Seit den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts zählt die Firma 
Max Braun zu den Vorreitern moderner Produktgestaltung. Ikonen des deutschen 
Nachkriegsfunktionalismus sind vor allem die Phonokombinationen wie der berühmte 
„Schneewittchensarg“ mit seiner Abdeckung aus Plexiglas. Aber auch auf dem Gebiet der 
Haushaltsgeräte und Elektrorasierer steht der Name Braun für Qualität und gute Gestaltung. Namhafte 
Designer wie Herbert Hirche oder Hans Gugelot, vor allem aber Dieter Rams sorgten schon sehr früh für 
das unverwechselbare Outfit der Braun-Produkte. 
Das vorliegende Buch kommentiert nun in Text und Bild vorbildlich dieses Stück deutscher 
Designgeschichte. Neben einer knappen Darstellung der Firmenentwicklung bietet es einen reich 
bebilderten, nach Produktgruppen gegliederten Überblick über die Produktion von den 50er Jahren bis 
heute. Leider kommen dabei die Objekte aus der Zeit vor dem typischen Braun-Design etwas zu kurz 
(Beispielsweise ist ein wichtiger Meilenstein der Braun-Produktgeschichte, der Trockenrasierer SB 50 
von 1950, nicht im Bild vertreten). 
Ausgesprochen nützlich für Sammler und alle Design-Interessierten ist eine Produktliste im Anhang, der 
seit 1955 alle Braun-Produkte mit Modellnummern, Farbvarianten und Entwerfern chronologisch 
geordnet aufführt. Dazu kommt dann noch ein Teil mit Angaben zu den Designern. Für einen moderaten 
Preis wird hier viel Information gegeben. 
 
 
 
Mitgliederwerbung 
 
Diesem Rundbrief liegt ein Prospekt und eine Beitrittserklärung zum KMV bei. Vielleicht möchte ja 
jemand in Ihrem privaten Umfeld oder ein Geschäftsfreund die Arbeit des KMV unterstützen. 
 
 
Spendenquittungen 
 
Einige Mitglieder erhalten mit diesem Rundbrief noch ihre Spendenquittung. Andernfalls prüfen Sie bitte, 
ob Sie Ihre Spendenquittung bekommen haben bzw. ob Sie den Beitrag für das laufende Jahr entrichtet 
haben. Unser  Büro ist vormittags besetzt und kann im Zweifelsfall Ihre Fragen hierzu auch telefonisch 
beantworten. 

 
 

 

Ihnen, Ihren Familien und Freunden und allen Mitarbeitern der Firmenmitglieder wünschen wir 

frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2006 

 

 
 
 


